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Motivation 
Im Mittelpunkt des Projektes stand die Entwicklung einer nachhaltigen, ökologischen, flammhemmen-
den, abriebfesten und segmentierten Schutzbeschichtung inklusive Trägermaterial. Als potentielles 
Anwendungsfeld wurde insbesondere Feuerwehrbekleidung adressiert. Anwendungen im Personen- 
und Arbeitsschutz sind jedoch ebenfalls von Interesse. Mit Hilfe der Entwicklung sollte die Langlebig-
keit und der Komfort der Schutzbekleidung verbessert werden.  

Lösungsweg und Ergebnisse 
Der Projektpartner Theodolf Fritsche GmbH war für die Ent-
wicklung der textilen Trägermaterialien verantwortlich. Im 
Fokus der Arbeiten standen die Auswahl und Bewertung der 
Garnmaterialien, die Entwicklung von Geweben sowie die 
Herstellung der Gewebe. Im Projektverlauf wurde sich auf 
ein Gewebe aus einem Kevlar-Stretchbroken Fasermaterial 
festgelegt, welches mit einer hydrophilen Vorbehandlung für 
eine gute Haftung der segmentierten Schutzbeschichtungen 
ausgerüstet wurde.  

Hauptaufgabe des STFI bestand in der Entwicklung der Be-
schichtungsmaterialien sowie anschließenden Prüfung der 
erreichten Funktionalitäten. Final wurde eine Rezeptur mit 
biopolymerbasierten Bindersystem und Additiven für eine 
hohe Festigkeit sowie mineralischen Flammschutzmittel 
ausgewählt. Mit dieser Beschichtungsrezeptur wurden auf 
dem Kevlar-Gewebe Funktionsmuster erzeugt, die eine hohe 
Abriebfestigkeit nach DIN EN 388:2019-03 sowie eine sehr 
gute flammhemmende Schutzwirkung (DIN EN ISO 15025) 
erzielen.  

Der Projektpartner Mayer GmbH TechConcepts war für die Entwicklung des industriellen Applikations-
verfahrens zur effizienten Beschichtung der textilen Substrate zuständig. Hierfür stand der Rotations-
siebdruck als kontinuierlicher Rolle-zu-Rolle-Prozess zur Herstellung dreidimensionaler segmentierter 
Beschichtungen im Mittelpunkt. Mit Hilfe des entwickelten Verfahrens wurden die textilen Trägermate-
rialien mit den Beschichtungsrezepturen erfolgreich unter industriellen Bedingungen hergestellt. Dies 
mündete in der Herstellung von Funktionsmustern, die zu Demonstrationszwecken in Feuerwehrbeklei-
dung sowie in einem Schutzanzug integriert wurden.  
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